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Sehr geehrte Studierende! 
 

Die Direktion und das Lehrerkollegium 
 begrüßen Sie recht herzlich am Abendgymnasium Klagenfurt. 

 

 

 

  WO KANN ICH MICH INFORMIEREN ODER BERATEN LASSEN? 
 
DIREKTION: HRin Direktorin Mag.a Dr.in Anneliese Theuermann 

Sprechstunde nach Vereinbarung 
 

ADMINISTRATION:  Mag.a Stefanie Jakopitsch (karenziert), Stellvertreterin der Direktorin 
   Mag. Michael Dorner 

Stundenplan, Supplierungen 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
 

SEKRETARIAT: Sekretariatsleitung N.N. 

Ausstellung von Schulbesuchsbestätigungen, Ausfertigung der Freifahrtanträge und 
Anträge auf Schulbeihilfe, Formulare für Ansuchen, Terminvereinbarungen Direktion 
Parteienverkehr im WS 2023/24: siehe Aushang im Direktionstrakt und Moodle 
Lehrling Marvin Matitz 
 

STUDIENKOORDINATORINNEN / STUDIENKOORDINATOR (STUKO): 
Ansprechperson für aktuelle und organisatorische Anliegen einzelner Studierenden;  
Beratung zur individuellen Modulwahl und zur persönlichen Bildungsplanung. 
Sprechstunde oder individuelle Vereinbarung per Email: siehe Aushang 
 

MODULLEHRERINNEN (ML): Sprechstunde oder individuelle Vereinbarung per Email: siehe Aushang 
 
EXTERNISTENPRÜFUNGEN: Prof. Mag. Fabian EIGL, Stellvertreter der Direktorin 

Beratung in allgemeinen Studienangelegenheiten, MaturantInnenberatung,  
Leiter der Externistenprüfungskommission  
Sprechstunden: siehe Aushang im Direktionstrakt 

 
BILDUNGSBERATUNG: Prof. Mag. Daniel Much 

Beratung zur Studien- und Bildungslaufbahn 
Sprechstunden: siehe Aushang auf den Informationstafeln 

 
STUDIERENDENVERTRETUNG  

Der SGA besteht aus der Schulleiterin (als Vorsitzende), aus drei Vertretern  
der LehrerInnen, den SchulsprecherInnen und zwei VertreterInnen der Studierenden. 
Die Neuwahl der StudienvertreterInnen erfolgte im Herbst 2023 (für 2 Jahre) 
Schulsprecher:    Bartoš Erik 
SchulsprecherstellvertreterInnen: Vecsey de Vecse Marlon 
     Janitzky Kaj 
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WIE KOMME ICH ZU AKTUELLEN INFORMATIONEN? 
 

- StudienkoordinatorInnen sind die Ansprechpersonen für ihre zugeteilten Studierenden 
- Auf der Lernplattform Moodle finden Sie alle aktuellen Informationen, Termine, Sprechstunden 

und Formulare 
- Im digitalen Klassenbuch (WebUntis) werden der Stundenplan und dringende Termine für alle 

Studierenden abgelegt. 
- Auf den Amtstafeln vor dem Konferenzzimmer und der Direktion finden Sie Informationen über 

offizielle Schulnachrichten zur Schulorganisation, Modulplanung und Prüfungen  
- Checklisten werden zu Beginn jedes Semesters an die Studierenden ausgegeben und auf Moodle 

und der Anschlagtafel für das ganze Semester zugänglich gemacht.  
 

WAS BRAUCHE ICH FÜR DEN SEMESTERSTART? 
• Erstinformation und Semesterbeginn: 

Das Abendgymnasium startet semesterweise im September bzw. Februar immer montags zu 
Schulbeginn um 17:00 Uhr. Am Dienstag startet bereits das laufende Semester laut Stundenplan.  
Am ersten Tag um 17:00 Uhr erfahren Sie von den zugeteilten ModullehrerInnen bzw. Studienko-
ordinatorInnen alles zur Schulorganisation und zu den Terminen des aktuellen Semesters. 

• Stundenplan: 
Der Stundenplan mit allen Modulen wird am ersten Unterrichtstag ausgehängt und von den Stu-
dienkoordinatorInnen an alle Studierenden weitergegeben.  
Der Unterricht beginnt laut Stundenplan ab dem zweiten Unterrichtstag. 

• Modulwahl und -bestätigung: 
Die Modulwahl erfolgt gemeinsam mit den Stukos über SOKRATES in den ersten zwei Schulwochen. 
Die Studierenden sind verpflichtet, mindestens eine Modulberatung bei den Stukos in Anspruch zu 
nehmen. Der letzte Termin für eine Änderung der Modulwahl ist Ende der zweiten Schulwoche. 
Danach können Module nicht mehr abgewählt werden und müssen beurteilt werden.  
Nur für Studierende, die durch die Einstufung Module nachholen müssen, werden Parallelmo-
dule am Freitag angeboten. Anmeldungen für diese müssen bei den StudienkoordinatorInnen in 
den ersten drei Tagen erfolgen. Die zugeteilten StudienkoordinatorInnen stehen Ihnen im Semes-
ter laut Aushang in der Sprechstunde oder nach Vereinbarung per E-Mail für Beratungen zur Ver-
fügung. 

• Einstufungsprüfungen/Kolloquien und Modulprüfungen: 
Sammeltermine für die Kolloquien des vorletzten Semesters (D, E, M, IT/L) sind auf der Startseite 
von Moodle ersichtlich. PrüferInnen sind jene Lehrpersonen, bei denen Sie das Modul zuletzt be-
sucht haben. 
Die PrüferInnen für die Einstufungsprüfungen bzw. Modulprüfungen werden Ihnen von den Studi-
enkoordinatorInnen mitgeteilt. Bitte nehmen Sie eigenverantwortlich mindestens eine Woche 
vor der Prüfung per E-Mail Kontakt mit dem PrüferInnen auf! 

• Arbeitsmittel und Lernplattform: 
Zu Semesterbeginn ist ein Kostenbeitrag von € 15 (Übungsmaterialien, Jahresbericht, etc. ) bei den 
StudienkoordinatorInnen zu entrichten, Sie werden damit gleichzeitig Mitglied beim VIF-Verein. 

• Studierende, die neu in die Schule eintreten, erhalten den Zugang zur Lernplattform Moodle 
per E-Mail. Den Zugang zum Verwaltungsprogramm SOKRATES für die Modulwahl erhalten Sie 
in der ersten Woche! Bitte informieren Sie sich bei den zuständigen StudienkoordinatorInnen! 

 

Bitte kümmern Sie sich eigenverantwortlich um etwaige Informationen! 
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• An- und Abmeldung: 
Die Anmeldung für das Abendgymnasium Klagenfurt und die Abmeldung vom Schulbesuch sind 
ausnahmslos schriftlich in der Direktion oder beim zuständigen STUKO einzubringen. 
Bei einem unentschuldigten Fernbleiben von mehr als 14 Tagen werden Sie schriftlich kontaktiert. 
Wenn von Ihnen keine Rückmeldung erfolgt, endet für Sie der Schulbesuch am Abendgymnasium. 
Abmeldungen sind in den letzten vier Wochen eines Semesters nicht mehr möglich. 
Werden in zwei aufeinander folgenden Semestern weniger als zehn Wochenstunden positiv abge-
schlossen, so endet der Schulbesuch. 
 

• Ein wichtiger Hinweis zur Auskunftserteilung: 
Die Schule darf personenbezogene Auskünfte (z.B. über Studienfortschritt, Studienerfolg) nur der 
betreffenden Person selbst erteilen. 
 

• Schulbesuchsbestätigungen: 
Die Schulbesuchsbestätigungen werden drei Wochen nach Schulbeginn ausgegeben. Bitte dru-
cken Sie eigenständig das entsprechende Formular im SOKRATES aus und lassen Sie es im Sekre-
tariat unterfertigen. 
 

• Semestertermine: 
Bitte beachten Sie die Semestertermine in der Checkliste für die Anmeldung zur Reifeprüfung bzw. 
zu den vorgezogenen Reifeprüfungen. Informieren Sie im Vorfeld Ihre PrüferInnen.  
 

• Fernbleiben vom Modulbesuch: 
Bei Verhinderungen des Modulbesuchs müssen Sie sich bei den Lehrpersonen der einzelnen Mo-
dule per E-Mail entschuldigen. Bei längerem Fernbleiben informieren Sie bitte umgehend Ihren 
Studienkoordinator bzw. Ihre Studienkoordinatorin. 
 

Für den positiven Modulabschluss ist Ihre aktive Mitarbeit in 2/3 der Präsenzzeit des Unterrichts 
notwendig. 
 

HAUSORDNUNG 
 

Verhalten und Sauberkeit im Haus: 
Das Zusammenleben von Tages- und Abendschule bedarf der Kooperation, daher ist uns gegenseitige 
Wertschätzung sehr wichtig. Sie werden ersucht, die Klassenräume sauber zu halten und die Fenster nach 
dem Unterricht zu schließen. Bitte halten Sie auch die geltenden Raucherbestimmungen verlässlich ein! 
 

ACHTUNG! Das Rauchen ist nicht nur im Schulgebäude, sondern auch auf der gesamten Schulliegen-
schaft verboten! 
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SOKRATES 

 
 
 
Für den SOKRATES- Zugang müssen die Studierenden schriftlich mit allen Dokumenten angemeldet sein. 
Sie erhalten in den ersten Tagen einen Registrierungszugang schriftlich über die StudienkoordinatorIn-
nen. Treffen Sie Ihre Modulwahl gemeinsam mit Ihrem Stuko bis zum Ende der zweiten Schulwoche.  
 
Sie erhalten über SOKRATES eine Übersicht über Ihre gewählten Module, wichtige Informationen und 
Formulare. 
 
Mithilfe von SOKRATES können Sie eigenverantwortlich Folgendes online bearbeiten: 
 

• Anmeldung 
 

• Kontrolle Ihrer persönlichen Daten 
 

• Ausdruck von Schulbesuchsbestätigungen 
 

• Kontrolle der Modulwahl  
 

• Kontrolle der Semesternoten 
 

Falls Sie Probleme mit Ihrem SOKRATES-Zugang haben, wenden Sie sich bitte an Ihren STUKO bzw. 
Frau Administratorin Mag.a Stefanie Jakopitsch / Herrn Mag. Michael Dorner 

 
 
Bitte beachten Sie folgende Vorgangsweise: 
 
1. Anmeldung bei SOKRATES: Erstinformation am Einführungsabend und auf MOODLE  
 
2. Verpflichtendes Beratungsgespräch über die Modulwahl, Kolloquien usw. beim zugeteilten STUKO 
 
3. Kontrolle und Ausdruck der Modulwahl, unterschrieben an den STUKO 
 
4. Modulwahländerungen sind beim STUKO bis zum Ende der zweiten Schulwoche möglich. Danach kön-

nen Module nicht mehr dazu oder abgewählt werden. Nicht gewählte Module können auch nicht be-
urteilt werden! 
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Angebote 

 
 
 

PRÄSENZSTUDIUM – VOLLE BETREUUNG 
 
Wenn Sie den Lernstoff in allen Fächern in vollem Umfang vorgetragen und erklärt haben wollen, dann ist 
für Sie das Präsenzstudium richtig. Sie haben von Montag bis Donnerstag Unterricht in der Schule. Natür-
lich wird es notwendig sein, den Stoff (speziell vor Prüfungen und Schularbeiten) zuhause zu festigen und 
zu üben, aber wir versuchen, den Stoff so weit wie möglich in der Schule zu erarbeiten. 
 
In den ersten beiden Semestern wird auch teilweise der Stoff der Unterstufe bzw. der Hauptschule wie-
derholt. 
 
Falls Sie schon einzelne Klassen weiterführender Schulen besucht haben, können diese teilweise ange-
rechnet werden. Die Anrechnung und Einstufung wird von der Direktorin durchgeführt. 
 
Falls Sie einzelne Module nachholen müssen, steht dafür der Freitag (Quermodule) zur Verfügung. 
 
 

FERNSTUDIUM – WENIGER SCHULBESUCH, MEHR HEIMARBEIT 
 
Wenn Sie zu weit von Klagenfurt entfernt wohnen, wenn Sie aus beruflichen oder privaten Gründen die 
Schule nicht an vier Tagen pro Woche besuchen können, gibt es die Möglichkeit des Fernstudiums. 
 
In internationalen Forschungen hat sich ein reines Fernstudium ohne Lernbetreuung als nicht effektiv  
erwiesen. Wir bieten Ihnen daher eine Kombination von Unterricht und Selbststudium an. 
 
Sie kommen an zwei Abenden pro Woche ins Abendgymnasium. Hier wird der Stoff erklärt und Probleme 
beim Lernen besprochen. Das Üben erfolgt zu Hause im Selbststudium. Sie können sich dabei die Zeit 
völlig frei einteilen. Die Lernunterlagen finden Sie in Lehrbüchern, Leitfäden und Übungsblättern. Diese 
werden teilweise in Papierform ausgegeben, teilweise sind sie online auf einer Lernplattform zugänglich. 
 
Lehrplan und Semestereinteilung sind vollkommen gleich wie im Präsenzstudium. 
 

EXTERNISTENREIFEPRÜFUNG / BERUFSREIFEPRÜFUNG 
 
Wir bieten auch die Möglichkeit, einzelne Unterrichtsfächer als Zulassungsprüfungen oder Reifeprüfun-
gen im Rahmen einer Externistenreifeprüfung oder als Berufsreifeprüfung abzulegen. Informieren Sie sich 
eigenverantwortlich bei Herrn Mag. Fabian Eigl, dem Leiter der Externistenprüfungskommission. 
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Unterrichtszeiten 

 
 
Das Modulangebot am Abendgymnasium findet von Montag bis Freitag statt. 
 
Für Studierende im Präsenzunterricht ist das reguläre Modulangebot von Montag bis Donnerstag. 
 
Fernstudierende haben das reguläre Modulangebot an zwei fixen Wochentagen. 
 
Studierende, die in höhere Semester einsteigen, können fehlende Module am Freitag dazu buchen und 
somit schneller abschließen (Quermodule). 
 
 
Bitte beachten Sie: 
 

Woche A und B haben einen unterschiedlichen Modulplan.  
 
 

UNTERRICHTSZEITEN 
 
 
 

Stunde Uhrzeit 

1 17:15 – 18:00 Uhr 

2 18:00 – 18:45 Uhr 

3 18:45 – 19:30 Uhr 

PAUSE 19:30 – 19:45 Uhr 

4 19:45 – 20:30 Uhr 

5 20:30 – 21:15 Uhr 

6 21:15 – 22:00 Uhr 
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Das Modulsystem am Abendgymnasium 

 
 

Das Modulsystem nach dem SchUG-B, BGBl. Nr. 3/2010 (Fassung vom 07.09.2010) wurde mit dem Win-
tersemester 2010/11 am Abendgymnasium eingeführt. Es soll eine bessere Nutzung der zeitlichen Res-
sourcen ermöglichen und die Erfolgsquote der Studierenden erhöhen. Die Vorteile liegen insgesamt in 
einer individuelleren Bildungsplanung, wobei die Zeit effizienter genützt werden kann, keine Prüfungen 
ohne Unterricht erfolgen und mehr vorgezogene Reifeprüfungen abgelegt werden können. 
 

MODUL 
 
Jeder Gegenstand in jedem Semester ist ein Modul (laut Stundentafel). Die Module werden in jedem Halb-
jahr angeboten (z.B. D1 Deutsch entspricht dem 1. Semester und dem dazugehörigen Stoffgebiet). Für 
Studierende, die in höhere Semestergruppen einsteigen, werden freitags Zusatzmodule angeboten, damit 
sie ihre Module effizienter absolvieren können. Für den ordentlichen Schulbesuch müssen für zwei Se-
mester mindestens Module im Ausmaß von 10 Wochenstunden abgeschlossen werden. 
 
 

INDIVIDUELLE MODULWAHL 
 
Alle Studierenden wählen zu Beginn jedes Semesters die Module die sie besuchen wollen bei einem Be-
ratungsgespräch mit den Stukos. Für die Aufnahme in die Module ist die Modulwahl bei den zugeteilten 
StudienkoordinatorInnen auf der ausgedruckten Modulwahl zu bestätigen. Gewählte Module müssen 
verpflichtend regelmäßig besucht werden, damit eine gesicherte Leistungsbeurteilung durch die Lehre-
rInnen erfolgen kann. Modulwahländerungen sind nur bis zum Ende der zweiten Schulwoche möglich. 
 
 

MODULBERATUNG 
 
Alle, die spezifischen Buchungswünsche haben, werden individuell beraten. Zur Beratung stehen Ihnen 
die zugeteilten StudienkoordinatorInnen zur Verfügung. Für fachliche Fragestellungen wenden Sie sich an 
die zuständigen Lehrkräfte der Module. Die Beratungszeiten werden semesterweise bekanntgegeben.  
 
 

EINSTUFUNG BZW. BEFREIUNG VON MODULEN 
 
Studierende können durch den Nachweis von öffentlich-rechtlichen Zeugnissen von der Teilnahme an 
einzelnen Modulen befreit werden, wenn sie das Bildungsziel des betreffenden Moduls erreicht haben. 
Auf Antrag und Anhörung der Studierenden bei der Schulleitung können Studierende Einstufungsprüfun-
gen für einzelne Module bis zu einer vorgegebenen Frist ablegen. 
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MODULPRÜFUNGEN 
 
Ohne Besuch eines Moduls kann bei Nachweis von Vorkenntnissen und auf Antrag der Studierenden in-
nerhalb der ersten drei Wochen jedes Halbjahres eine Modulprüfung abgelegt werden. Eine Wiederho-
lung von Modulprüfungen ist nicht zulässig. Bei negativ beurteilter Modulprüfung ist ein Einstieg in das 
laufende Modul noch möglich. Modulprüfungen müssen von der Direktorin genehmigt werden. 
 

KOLLOQUIEN 
 
Jene Studierenden, die in einem oder in mehreren Modulen „Nicht beurteilt“ oder mit „Nicht Genügend“ 
beurteilt wurden, sind berechtigt, in diesen Pflichtgegenständen außerhalb des lehrplanmäßigen Unter-
richts ein Kolloquium bei jenem Prüfer oder jener Prüferin abzulegen, bei dem/der sie das Modul zuletzt 
besucht haben. Studierende sind zum Aufsteigen in das Folge-Modul berechtigt. In den Fächern D, E, M, 
IT, L muss das vorletzte Semester positiv abgeschlossen sein, damit ein erfolgreicher Modulbesuch ge-
währleistet werden kann. 
 

WIEDERHOLUNGEN 
 
Studierenden, die in Modulen mit „nicht beurteilt“ oder „Nicht genügend“ beurteilt wurden, stehen für 
den erfolgreichen Abschluss von Modulen höchstens vier Chancen zur Verfügung. 
 
Die Wiederholung (WH) des Modulbesuchs (MB) ist nur einmal möglich. 
 
Die Kolloquien (KO) können maximal zweimal wiederholt werden. 
 
Aufgrund berücksichtigungswürdiger Gründe kann, auf Ansuchen bei der Schulleitung, ein nicht oder ne-
gativ beurteiltes Modul ein drittes Mal besucht werden, wodurch die zweite Kolloquiumsmöglichkeit ent-
fällt. 
 
Beispiel 1: MB- KO- KOWH1- KOWH2 
 
Beispiel 2: MB- MBWH1- KO- KOWH1 
 
Beispiel 3: MB- MBWH1- MBWH2- KO 
 
Beispiel 4: MB- KO- MBWH1- KOWH1 usw. 
 

REIFEPRÜFUNGEN 
 
Teilprüfungen der Reifeprüfung können nach positivem Abschluss aller Module eines Fachs bereits vor-
gezogen nach jedem Halbjahr absolviert werden. Die Zulassung kann erst nach dem Abschluss aller Mo-
dule erfolgen und ist dann verbindlich. 
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INFORMATION ZUR NEUEN REIFEPRÜFUNG (WIKU)  

Vorgezogene Teilprüfung 

Einzelne Teilprüfungen der Klausurprüfung und mündliche Prüfungen können vor dem Haupttermin abgelegt werden, wenn 
das Prüfungsgebiet positiv abgeschlossen wurde. 

Zulassung zur Hauptprüfung 

Nur wenn alle Module erfolgreich abgeschlossen wurden ist eine Zulassung zur Hauptprüfung möglich.  

Umfang der Hauptprüfung 

Die Hauptprüfung besteht aus 7 Teilprüfungen: 

a) Vorwissenschaftliche Arbeit (VWA) verpflichtend 

b) 3 oder 4 Klausurarbeiten (schriftlich) und allenfalls mündliche Kompensationsprüfungen  

c) mündliche Prüfung bestehend aus 2 oder 3 mündlichen Teilprüfungen 

Prüfungsgebiete 

1. VWA 
Vorwissenschaftliches Niveau, einschließlich Präsentation und Diskussion. Zum Ablauf der VWA ist ein eigenes Informations-
blatt verfügbar. 

2. Klausuren 

verpflichtend 

Deutsch standardisiert 

Mathematik standardisiert 

Lebende Fremdsprache (E, IT) standardisiert 

zusätzlich LAT stand. oder 2. Lebende Fremdsprache stand. (IT) 

allfällige Kompensationsprüfungen mündlich standardisiert, schriftlicher Antrag in der Direktion notwendig 

3. Mündliche Teilprüfungen (mündliche Prüfungsgebiete in Wochenstunden (WOST) zur Wahl) 

Rel (8) D (28) E (28) IT (18) LAT (18) GSK (8) GWK (8) 

M (28) BU (8) CH (6) PH (8) PP (5) ÖK (5) INF (8) 

(Bei 2 mündl. Teilprüfungen mindestens 11 WOST, bei 3 mündlichen Teilprüfungen mindestens 16 WOST) 

Themenbereiche IT/ LAT 12 Themen, ansonsten 2 Themen pro WOST, max. 18 Themen 

Aufgabenstellung 

Kompetenzorientiert (Teile: Reproduktion, Transfer, Reflexion, Problemlösung) 

In LAT ausgehend von einem Text, in lebenden Fremdsprachen monologische und dialogi-
sche Aufgabenstellung 

 

Durchführung 
 
 
 

Prüfungskandidaten müssen zwei Themenbereiche ziehen und davon einen auswählen 

Vorbereitungszeit: mind. 20 Min. (in lebenden Fremdsprachen mind. 15 Min.) 

Prüfungszeit: 10 bis 20 Min. 
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Terminübersicht Vorwissenschaftliche Arbeit 
 

Innerhalb der ersten Woche des Semesters  

• Hochladen der fertigen VWA in der Datenbank und Abgabe von zwei gebundenen Exemplaren in 

der Direktion 

Innerhalb der ersten 3 Wochen des Semesters 

• Abgabe des VWA-Anmeldeformulars für Neu- bzw. Quereinsteiger in der Direktion (Angabe Thema 

+ Betreuerwunsch) 

Innerhalb der ersten 6 Wochen des Semesters 

• Hochladen des VWA-Themas und des Erwartungshorizonts in der Datenbank 

Innerhalb der ersten 9 Wochen des Semesters 

• Abgabe des VWA-Anmeldeformulars für Studierende im 5. Semester (FOB5) in der Direktion (An-

gabe Thema + Betreuerwunsch) 

 5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester 

St
u

d
ie

re
n

d
e

 

• Im Rahmen von FOB5 
erste Themenfindung und 
Erwartungshorizont 

• Abgabe Anmeldeformular 
bis eine Woche vor Zulas-
sungskonferenz der Reife-
prüfung mit 2 Vorschlägen 
für Betreuungslehrer in 
der Direktion  

• Unterstützung in 
FOB6 

• Erwartungshorizont 
nach Genehmigung 
des Betreuungs-leh-
rers hochladen, inner-
halb der ersten 8 Wo-
chen des Semesters 

• Bearbeitung 

• Anfertigung 

• Abgabe innerhalb 
der 1. Woche: 
zwei Mal ausge-
druckt und ein-
mal digital hoch-
laden  

• Präsentation und 
Diskussion 

B
et

re
u

en
d

e 

Le
h

rp
er

so
n

 

 
• Betreuung bei Themenfindung und 

Erwartungshorizont 

• Betreuung während 8 Monaten 

Prüfung und kom-
missionelle Beur-
teilung 

Sc
h

u
lle

it
u

n
g 

Zuteilung Betreuungslehrer 

Zustimmung oder Ver-
langung eines neuen 
Themas innerhalb von 
4 Wochen nach Vorlage 

 
Kommissionelle 
Beurteilung 

 

Wichtige Zusatzinformationen 

• Bitte beachten Sie die gültigen Formulare und die angekündigten Termine für das Semester! 

• Verspätete Einreichungen können nicht berücksichtigt werden. 

• Weitere Informationen finden Sie auf der Moodle-Website und auf den Informationstafeln 

• Bei technischen Fragen wenden Sie sich bitte an: hautzenberger.pia@agym-klagenfurt.at  

mailto:hautzenberger.pia@agym-klagenfurt.at


 

12 
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Modulübersichten 

 
 
 

Wirtschaftskundliches Realgymnasium für Berufstätige  

Modulübersicht SS 2024 
 

Sem D E M It L GWK GSP BiU Ch Ph 
BE/
ME 

PP Inf Ök Aut Rel / Eth 

1. D1 E1 M1   GWK1       Inf1   Rel / Eth 

2. D2 E2 M2 It2 L2 GWK2 GSP2         Rel / Eth 

3. D3 E3 M3 It3 L3  GSP3 BiU3        Rel/Eth 

4. D4 E4 M4 It4 L4   BiU4 Ch4       Rel/Eth 

5. D5 E5 M5 It5 L5    Ch5 Ph5     FOB5 Rel/Eth 

6. D6 E6 M6 It6 L6     Ph6  PP6   FOB6 Rel/Eth 

7. D7 E7 M7        BE7 PP7 Inf7 Ök7  Rel 

8. D8 E8 M8          Inf8 Ök8  Rel 

 
 

STUNDENTAFEL  
 

Pflichtgegenstände 1.HJ 2.HJ 3.HJ 4.HJ 5.HJ 6.HJ 7HJ 8.HJ Summe 

Religion / Ethik 1  1 1 1  1 1 1 1 8 

Deutsch 5 3 3 3 3 3 3 5 28 

Englisch  4 3 3 3 3 3 4 5 28 

Mathematik 4 3 3 3 3 4 4 4 28 

Latein / Italienisch   3 3 4 4 4   18 

Geographie und wirtschaftliche 
Bildung 

4 4       8 

Geschichte und Politische  
Bildung 

 4 4      8 

Biologie und Umweltbildung   4 4     8 

Chemie    3 3    6 

Physik     4 4   8 

Musik / Kunst und Gestaltung       2  2 

Psychologie und Philosophie      2 3  5 

Informatik 2      3 3 8 

Ökonomie       3 2 5 

Forschungsbezogenes Arbeiten     2 2   4 

Gesamt 20 21 21 21 23 23 23 20 172 
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Lernplattform – „wir moodeln“ 

 
 
Moodle ist eine web-basierte Lernumgebung, die Inhalte in unterschiedlicher Art und Weise bereitstellt 
und die Kommunikation zwischen Studierenden und Schule bzw. Lehrenden erleichtert. 
 
Die Lernplattform ist eine Unterstützung für alle. Zur Verfügung gestellt werden einerseits Informationen 
über den Semesterablauf und die Leistungsanforderungen, aber auch Unterlagen zum Herunterladen, 
Links und interaktive Übungen. Sehr beliebt sind Probeschularbeiten und Probetests. 
 
Ein großer Vorteil der Lernplattform ist die Erleichterung der Kommunikation zwischen Lehrenden und 
Studierenden aber auch zwischen Studierenden und Studierenden aus unterschiedlichen Modulen.  
 
Nach dem Anlegen der BenutzerInnen können sich die Studierenden in Moodle einloggen und die von 
ihnen besuchten Module einsehen. Um die Verwendung von Moodle zu erleichtern, werden zu Semes-
terbeginn spezielle Einführungsstunden angeboten. Besonders wichtig ist diese Einführung für die Fern-
studierenden, da ein Schulbesuch ohne Verwendung der Lernplattform fast unmöglich geworden ist. 
 

Falls Sie Probleme mit der Lernplattform haben, wenden Sie sich bitte an Mag.a  Pia HAUTZENBERGER. 

 
 
 

 
VIF 

 
 
Dieser Verein dient ausschließlich zur Förderung der Studierenden und der Kommunikation zwischen Leh-
rerInnen und Studierenden. 
 
Sowohl LehrerInnen als auch Studierende sind berechtigt, diesem Verein beizutreten. Es wird ein jährli-
cher Mitgliedsbeitrag (derzeit in Höhe von € 15) am Anfang des Semesters eingehoben. Mit der Ausstel-
lung eines Berechtigungsausweises ist die Mitgliedschaft in unserem Verein gegeben. 
 
Seitens der Lehrerschaft werden bei Bedarf verschiedene Kurse zur Förderung der Studierenden angebo-
ten. Gerne werden Anregungen der Studierenden zu anderen Aktivitäten entgegengenommen. So können 
z.B. Veranstaltungen im Bereich der Schule geplant, Studierende bei Bedarf unterstützt und eventuell nö-
tige Anschaffungen von Unterrichtsmitteln getätigt werden. 
Mitglieder erhalten einen kostenlosen Schülerausweis. 
 
Obmann des VIF-Vereins: Mag. Fabian Eigl 
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TERMINE SOMMERSEMESTER 2024 
 
FEBRUAR 
19.02.  Semesterbeginn 17.00 Uhr 
22.02.  Eröffnungskonferenz  
23.02. Letzter Termin für das Hochladen der fertigen VWA in der Datenbank und Abgabe von zwei Exemp-

laren in der Direktion 
26.02. – 29.02. Letzter Termin für Kolloquien für den Modulbesuch aus  

D: 26.02., E: 27.02., M: 28.02., IT/L: 29.02. 

MÄRZ 
01.03.  Letzter Termin für die Modulwahl durch die STUKOs 
04.03. Letzter Termin für die Abgabe des VWA-Anmeldeformulars in der Direktion für QuereinsteigerIn-

nen 
ab 11.03.  Ausgabe der Schulbuchgutscheine  
ab 11.03.  Ausgabe der Schulbesuchsbestätigungen 
14.03.  Präsentation der fertigen VWA 
18.03.  Schulautonom freier Tag 
19.03.  Landesfeiertag (schulfrei) 
22.03. Letzter Termin für die Anmeldung zu den schriftlichen und mündlichen Reifeprüfungen (vorgezo-

gen und Haupttermin) für den Sommertermin 2024 
22.03. Letzter Termin für das Hochladen des VWA-Themas und des Erwartungshorizonts in der VWA Da-

tenbank 

APRIL 
23.03. – 01.04. Osterferien (schulfrei) 
22.04.  Letzter Termin für die Abgabe des VWA-Anmeldeformulars in der Direktion für Studierende des 

laufenden FOB5 Moduls 
25.04. Konferenz über den Leistungsstand der Studierenden und Zulassungskonferenz der 8A und 8F 
 

MAI 
01.05.  Staatsfeiertag (schulfrei) 
02.05. – 16.05.  Schriftliche Reifeprüfungen Sommertermin 2024 
09.05.  Christi Himmelfahrt (schulfrei) 
10.05.  Schulautonom freier Tag 
18.05. – 20.05. Pfingstferien (schulfrei) 
30.05.  Fronleichnam (schulfrei) 
31.05.   Schulautonom, freier Tag 
 

JUNI 
03.06. – 04.06. Kompensationsprüfungen 
24.06. – 25.06. Mündliche Reifeprüfungen  
27.06.  Maturafeier  
27.06.  Sommerfest 
 

JULI 
01.07. - 02.07. Vorgezogene mündliche Reifeprüfungen im Sommertermin 2024 
01.07.  Notenschluss 
01.07. Letzter Termin für die Anmeldung zu den schriftlichen und mündlichen Reifeprüfungen (nur Haupt-

termin) für den Herbsttermin 2024 
03.07.  Notenkonferenz 
04.07.   Schluss- und Planungskonferenz 
05.07.  Zeugnisausgabe  
06.07. – 08.09. Sommerferien 2024 
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SEPTEMBER 
09.09.  Beginn des Wintersemesters 2024/25 
09.09. – 11.09. Letzter Termin für Kolloquien für die Zulassung zur Reifeprüfung 
13.09. Letzter Termin für das Hochladen der fertigen VWA in der Datenbank und Abgabe von zwei Exemp-

laren in der Direktion 
16.09. – 19.09. Sammeltermine für Kolloquien für den Modulbesuch 

 

 

 

Standardisierte Reifeprüfungstermine 
 

Sommertermin 2024 

Prüfungsgebiet Klausuren  Datum 

Deutsch DO 02.05.2024 

Mathematik DI 07.05.2024 

Englisch MI 08.05.2024 

Italienisch DI 14.05.2024 

Latein DO 16.05.2024 

Mündliche  
Kompensationsprüfungen 

MO + DI 03. - 04.06.2024 

VWA-Präsentationen  DO 14.03.2024 

Mündliche Reifeprüfungen  
SS 2024 

MO + DI 24.06. – 25.06.2024 

Vorgezogene mündliche  
Reifeprüfungen SS 2024 

MO + DI 01.06. – 02.07.2024 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

Herbsttermin 2024  

Prüfungsgebiet Klausuren  Datum 

Deutsch DI 17.09.2024 

Mathematik MI 18.09.2024 

Englisch DO 19.09.2024 

Italienisch DO 26.09.2024 

Latein MI 25.09.2024 

Mündliche  
Kompensationsprüfung 

DI 08.10.2024 
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Schulgemeinschaftsausschuss 

 
 
An jeder Schule ist zur Förderung und Festigung der Schulgemeinschaft ein Schulgemeinschaftsaus-
schuss (SGA) zu bilden. 
Auch an unserer Schule finden Sie diese Einrichtung. 
 
Ihr gehören an: 
 
Die Schulleiterin: Mag.a Dr.in Anneliese Theuermann (Vorsitzende) 
 
Drei VertreterInnen der LehrerInnen 
 
Zwei SprecherInnen der Studierenden 
 
Jedem Vertreter der Lehrerschaft und der Studierenden kommt eine beschließende Stimme zu. 
 
Im SGA werden wichtige Fragen des Unterrichts, die Auswahl von Schulmitteln, Budgetmitteln und even-
tuellen Baumaßnahmen im Bereich der Schule erörtert. 

 
 
 
 
 

 
Studierendenvertretung 

 
 
Hinweis: Die Neuwahl der Studierendenvertretung erfolgte im Herbst 2023! 
 
SCHULSPRECHER:   Bartoš Erik 
 

STELLVERTRETERINNEN:  Vecsey de Vecse Marlon 

     Janitzky Kaj 

 

StudierendenvertreterInnen:  Steinwender-Czerwenka Manuel 

     Mikailova Alina 
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Unser Leitbild 

 
 
Das Abendgymnasium hat die Aufgabe, Erwachsene im Zweiten Bildungsweg zur Matura zu führen. 
 
Wir bieten diesen Bildungsweg Menschen aller Altersstufen ab 17 Jahren, unterschiedlicher Vorbildung, 
Herkunft, Berufs- und Lebenssituation, an. 
 
Unsere Schule vermittelt über die allgemeine Hochschulberechtigung hinaus eine fundierte Allgemeinbil-
dung sowie Grundlagen für eine erfolgreiche Studierfähigkeit. 
 
Auf der Basis unserer vielfältigen Erfahrung, unseres Engagements und permanenter Fortbildung bieten 
wir einen erwachsenengerechten Unterricht. 
 
Neben der Vermittlung von Fachwissen ist uns auch die Entwicklung von methodischen, persönlichen und 
sozialen Kompetenzen wichtig. 
 
An unserer Schule werden Studierende individuell gefördert und in ihrer Selbstständigkeit und Eigenver-
antwortung gestärkt. 
 
Wir unterstützen die Studierenden durch persönliche Beratung und Betreuung. 
 
Unser flexibles Studienangebot kommt der unterschiedlichen Vorbildung sowie der beruflichen und fami-
liären Situation der Studierenden entgegen. 
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Vorteile auf einen Blick 
 

• Persönliche Modulplanung möglich 
 

• Kostenfreier Schulbesuch / kostenlose Schulbücher / Beihilfen 
 

• Erwachsenengerechtes Lernen 
 

• Anrechnung von Vorkenntnissen möglich 
 

• Matura in Teilprüfungen möglich 
 

• Umfassende Allgemeinbildung 
 

• Öffentlich-rechtliche Zeugnisse / europaweite Hochschulreife 
 

• Einstieg in jedes Semester möglich 



 
 


